
Maxi, würdest du dich bitte kurz 
vorstellen?
Mein Name ist Maximilian Ribis, ich 
bin 14 Jahre alt, wohne in Pettnau 
und gehe in die 5. Klasse des Tech-
nischen Gymnasiums Telfs.

Welches Instrument spielst du?
Ich spiele zwei Instrumente, zum ei-
nen Tuba mit welcher ich seit dem 
Frühjahrskonzert in die Musikka-
pelle aufgenommen wurde und zum 
anderen Akkordeon (momentan pau-
siere ich aber mit der Ausbildung).

Was hat dich dazu bewogen, eben 
dieses Instrument zu erlernen?
Meine Mutter sagte vor ein paar
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11 Fragen an ...
Maximilian Ribis wurde anlässlich unseres Früh-

jahrskonzerts neu in unserer Kapelle aufgenommen.

Es freut uns sehr, dass er sich bei uns wohl fühlt 
und mit Fleiß und Spaß dabei ist. Als Neuzugang 

hätten wir nun ein paar Fragen an ihn:

Jahren, dass die MK Pettnau zu we-
nige Tubisten hätte. Da ich sowieso 
zur Musik gehen wollte und mein 
Akkordeonlehrer gleichzeitig noch 
Tuba unterrichtet, war klar, dass ich
Tuba lernen musste. 

Wie lange dauert es, ein solches In-
strument zu erlernen?
Ich habe bis zu meiner Übertrittsprü-
fung vor einem Jahr 3 Jahre Tuba 
gespielt und geübt.

Was gefällt dir an unserem Verein?
Es sind lauter nette Leute in unserer 
Musikkapelle, ich verstehe mich
eigentlich mit jedem gut und beim
Zusammensitzen nach den Proben

habe ich eigentlich auch meinen 
Spaß. Außerdem macht das Musizie-
ren in der Kapelle richtig Spaß.

Was würdest du ändern?
Nichts

Welches war dein Lieblingstück 
des heurigen Frühjahrskonzertes?
Abschied der Gladiatoren

Deine Lieblingsspeise?
Spinatomeletten

Dein Lieblingsgetränk?
Cola

Wenn du alleine auf eine einsame 
Insel müsstest, welche 3 Dinge 
würdest du mitnehmen?
Meinen Computer, unsere Kapelle 
und meine Tuba.

Was macht Dir Freude?
Im Moment, meine jetzige Lebens-
situation.

Vielen Dank für das Interview. Wir 
wünschen Dir für die Zukunft alles 
Gute und viel Spaß bei der Musik-
kapelle Pettnau.

 


